
Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Herausgeber: Pro Senectute Schweiz

Band: 76 (1998)

Heft: 10

Artikel: Grosses AHV-Fest am 21. November in Bern : kommen Sie mit -
machen Sie mit! : wir laden Sie herzlich ein!

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-725260

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 23.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-725260
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Grosses AHV-Fest am 21. November in Bern

Kommen Sie mit -
machen Sie mit!

Treffpunkt Bern
W/r freuen uns, wenn w/r m/t unseren

Renc/ez-vous-Vorsch/ögen etwas zu
/brer tust aufs AHV-Fest be/tragen
/cönnen. Da das /4H\/-Fest e/'n Fest der

Cenerat/onen werden so//, /cönnen

5/e zu den Ze/t/upe-An/össen auch

/bre N/chfen oder £n/ce/ oder Junge

und se/bstverständ//c/i auch ä/tere

Freunde und Freund/nnen m/tbr/ngen.

/4ngebot 7: Sern zu Fuss

Der Spaziergang /'m Herzen von Bern

dauert - m/t Unterbruch/ - von 7 7

b/s 7 3 Uhr und beg/nnt /m Bahnhof
Bern. Für den Apéro /'m Restaurant

De//a Casa und d/'e dre/ /curzen

Fahrten /st e/'n Dn/costenbe/'trag von
7 2 Fran/cen pro Person vorgesehen.

<4ngebot 2: Bern m/t dem Fram
D/'e Fahrt m/'t dem Restaurant-Fram
der Stadt/sehen Ver/cebrsbetr/ebe von
Bern /'st e/'n sehr schönes, etwas

teureres Vergnügen; m/'t 25 Fran/cen

pro Person s/'nd zwar d/'e Kosten

/ange n/'cht gedec/ct, doch 5/e s/'nd

dabe/7 D/'eses Programm dauert von

72.30 b/'s 73.30 Uhr.

Die Zeitlupe-
Redaktion
erwartet Sie in
Bern: Esther
Kippe und
Franz Kilchherr
im Tram, Eva

Nydegger und
Usch Vollen-
wyder auf
einem Spazier-
gang.

Wir laden Sie herzlich ein!

Bern zu Fuss

Wir treffen uns um 11 Uhr im Bahnhof
von Bern und besuchen das nahe gele-

gene, traditionsreiche Restaurant Deila
Casa, wo wir auf die AHV und unser Zu-
sammensein anstossen. Nach der klei-
nen Apéro-Stârkung beginnen wir
einen ungefähr einstündigen Spazier-

gang. Wir geniessen das samstägliche
Markttreiben auf dem Bundesplatz und
den Blick von der Bundesterrasse Rieh-

tung Alpen. Mit dem Marzilibähnli fah-
ren wir hinunter an die Aare und wan-
dem dieser entlang zum Mattenquar-
tier, dem ältesten Teil von Bern, wo
einst das berühmte Mattenenglisch ge-
sprochen wurde. Der Plattformlift führt

Der Markt
vor dem
Bundeshaus:
Erleben Sie
Bern
entweder
zu Fuss...
fofo:
ßern 7ötvr/smus

dann hinauf zur belebten Münster-
plattform. Am Münster bestaunen wir
das restaurierte Münsterportal mit den
heute wieder bunt bemalten Figuren
des «Jüngsten Gerichts». Von dort aus

gehts durch die Lauben aufwärts zum

Zytgloggeturm. Beim Kindlifresser-
brunnen besteigen wir das 9er Tram
und fahren gegen 13 Uhr hinaus zur
Bea-Halle. Dieser Spaziergang wird ge-
leitet von den Zeitlupe-Redaktorinnen
Eva Nydegger und Usch Vollenwyder.

Am 21. November wird in Bern das 50-jährige
Bestehen der AHV gefeiert. Das Fest in der
Bea-Halle in Bern dauert von Mittag bis
Mitternacht. Da viele Senioren nicht erst in den
Abendstunden, sondern schon am Morgen in
aktiver und festlicher Stimmung sind, schlagen
wir unseren werten Leserinnen und Lesern ein
Rendez vous vor, das sich als Auftakt zum Fest
oder als gemeinsamer Beginn des Festes versteht.
Wir bieten Ihnen zwei
Alternativen an:
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Bern im Tram
Eine zweite Gruppe trifft sich um 12.30

Uhr, ebenfalls im Bahnhof Bern. Sie

geht von dort aus nur ein ganz kurzes
Stück zu Fuss und besteigt in der Wall-

gasse das Restaurant-Tram der Städti-
sehen Verkehrsbetriebe. In diesem alt-
modisch-gemütlichen Tram sitzt man
an kleinen Tischchen und geniesst die
Schönheiten der Bundesstadt auf be-

quemste Art und Weise. Spätestens
beim Blick aufs Bundeshaus, wo die
AHV damals ins Leben gerufen wurde,
wollen wir mit einem Apéro auf unser
wichtigstes Sozialwerk anstossen. Vom
Zeitlupe-Team werden Sie auf dieser
Fahrt von Franz Kilchherr und Esther

Kippe begleitet. Die Tramfahrt durch
Bern und hinaus zum Guisanplatz dau-
ert bis ungefähr 13.30 Uhr. In der nahe

gelegenen Bea-Halle haben Sie Gele-

genheit, sich zu verpflegen und an den
weiteren Festlichkeiten teilzunehmen.

Dos Fest t/er Begegnung
Von Mittag bis /W/ffernocbf wird /n

der Berner ßEA-Ha//e ein Programm
geboten, das be/' (ung und A/t für gute
Stimmung sorgen wird. Mus/'ka/iscb

gebt es etwa von der gehobenen
Unterba/fungsmus/'k über die fiode/n'-

Robin-Sbow zum Etbno-Rock m/'f

Witz. Tanzfreunde können sieb das

aueb in der Ze/'t/upe vorgeste//te
Tanztbeater «ohn end» zu Cemüte
führen oder ein französisches Stück über
die Geburtswehen der AHV Auch eine

Puppensp/'e/er/'n bat sieb fürs AHV-Pest

eine spezie//e Geschichte einfa//en

/assen. W/'cbt/ge Exponenten der rea/en

AHV wie ßundesraf/'n Ruth Dreifuss

werden am Pest der Begegnung
nafür/ieb auch nicht fehlen. Der

generationenverbindende Tag steht im

Zeichen von Fanfas/'e, Freude und
Ref/ex/'on. Radio DRS wird das Fest ins

ganze fand ausstrab/en.

BERN

Sie können gewinnen
Am frühen Nachmittag veransfa/tet die

Ze/'t/upe in der grossen Festha//e einen

fotografischen An/ass besonderer Art;
Ein bekannter Fotograf w/'rd für das

Fifeib/'ld der nächsten Zeitiupe e/'ne

mög/iebsf grosse Gruppe von Menschen

aufnehmen. Achten Sie desha/b auf den

M/'krofon-Aufruf für dieses Foto und
machen sie mit, denn wer sich auf dem

7/'te!b/'id wieder erkennt und s/'ch be/' uns

me/det, hat d/'e Chance, einen unserer
attraktiven Wettbewerbspreise zu
gew/nnen.

Ja, ich mache mit!
Ich melde mich für «Bern zu Fuss» an.
Ich melde mich für «Bern mit dem Tram» an (höchstens 50 Plätze).

Ich komme allein.
Ich komme nicht allein. Es werden mich Personen begleiten.

Name:Vorname

Strasse:

PLZ/Ort

Telefon:

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.
Der genaue Treffpunkt wird Ihnen noch bekannt gegeben.
Diesen Talon bis 10. Oktober 1998 senden an:
Redaktion Zeitlupe, Postfach 642, 8027 Zürich.

...oder im stimmungsvollen Tram.

Folgende Preise
können Sie gewinnen:
1. Preis: Eine Woche Wanderferien im
Engadin, 7 Übernachtungen mit Halb-

pension im Alpenschloss-
Hotel Castell in Zuoz im
Wert von Fr. 868- CASTELL

zuoz

2. Preis: Ein Reisegutschein von Bau-

meler-Reisen, Luzern, im Wert von
Fr 500 - BRUmELER

3. Preis: Eine Fahrt mit dem Pro-
Senectute-Ballon, ab Fribourg, im Wert
von Fr. 450.-
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